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Der Vorstand 
teilt mıt 

Turngemeinde - einer der größten Vereine 
im Trierer Raum 

Sportbund und Landessportbund haben kürzlich die Ergebnisse der Mitglieder- 
Bestandserhebung 1981 veröffentlicht. Die Mitgliederzahl der Turngemeinde ist 
weiter angestiegen. 1300 Mitglieder zum 1.1.1981 - damıt liegt die TG nun an 
neunter Stelle der Großvereine im Rheinland. Hinter dem Post-Sportverein Trier, 
dem größten Verein des Rheinlandes, und dem TV Germania Trier sind wir in 
der Mitgliederzahl der drittstärkste Verein im Bezirk Trier. 

Unsere Mitgliederentwicklung war in den letzten Jahren insgesamt erfreulich 
Ohne die jetzigen Engpässe in unseren Sporthallen könnte die derzeitige Ent- 
wicklung in der Mitgliederzahl, der Vielseitigkeit des sportlichen Angebotes und 
den Leistungen sicher eine noch bessere sein. Hoffen wir, daß dies in wenigen 
Jahren der Fall sein wird. 

Aus diesen Gründen müssen auch weitere Initiativen in neuen Sportarten, die 
Hallenraum benötigen, zunächst unterbleiben; 

Wir meinen aber, daß die TG auch Aufgaben im Sinne des Weiterbildungs- 
gesetzes hat, das heißt, Sport- und Bildungsangebote in Kursform zu machen. 
Hierfür können aber nur vorhandene Lücken in den Hallenbelegungsplänen 
genutzt werden. Die notwendigen Trainingsmöglichkeiten. der bestehenden 
Sportabteilungen unseres Vereins sollen dadurch nicht eingeschränkt werden. 
Den Beginn mit Kursen hat inzwischen die Karate-Abteilung gemacht. Vielleicht 
sagen Sie, unsere Leser, uns, weiche Kurse Sie für notwendig halten. Näheres 
darüber werden wir demnächs! in der Presse veröffentlichten. 

»Werbung am Sportler«. Der Vorstand des Landessportbundes halt eine Emp- 
fehlung verabschiedet, die sich gegen die »Werbung am Sportier« ausspricht. 
Die näheren Ausführungen dazu enthält das Heft »Sport in Rheinland-Pfalz«. 
Nr. 6/1981. Wenn Sie sich dafür interessieren, können Sie bei Ihrem Abteilungs- 
oder Übungsleiter darin. Einblick nehmen. 



Drahiflechterei - Drahitzäune 

Gartengeräte — Kleineisenwaren 

Günter Hein 
5503 KONZ 

Bahnhofstraße 16 - Tel. 06501-2291 

AUS EINER IIAND 
Wir machen Ihnen das Bauen leichter 

Wır, die Landes-Bausparkasse Rheinland-Pfalz, wollen, daß Sıe ohne Probleme 
einfach, schnell und kostensparend zu Ihrem Baugeld kommen, Deshalb haben 

wir zusammen mit den Sparkassen dıe „Finanzıerung aus 
eıner Hand”. 

Kommen Sie zur LBS. Der Weg lohnt sich. 
LBS-Bezırksleiter ın Ihrer Nahe: 

Herbert Hierzenberger 
\ Marktplatz 15 

W 5503 KONZ 
\ m Tel.: 06501 / 3206 oder 3016 

© Bausparkasse der Sparkassen in Rheinland-Pfalz Baus sse 



Heimat- und Weinfest 1981. Mit dem Ergebnis unseres Weinstandes konnten 
wır wieder zufrieden sein. Er wurde von vielen Mitgliedern und Freunde_n als 
Treffpunkt während dieser weinfrohen Tage angenommen. Allen Helferinnen 
und Heitern ein herzliches Dankeschön für ihre Mitarbeit! Der Ubetschu{! wird 
ohne Einschränkung unserem Sportbetrieb zugute kommen. In einer Sitzung 
des erweiterten Vorstandes hielten fast alle Anwesenden eine Einladung an die 
Helfer zu einem gemütlichen Beisammensein für nicht sinnwoll. 

Unsere Wanderabteilung hatte ihre erste eigene Großveranstaltung: I. Inter- 
nationale Volkswanderung am 4. und 5.7 1981 in Konz. Diese Veranstaltung 

war In jeder Beziehung ein großer Erfolg. Etwa 1500 Wanderer nahmen daran 
teil, Wanderstrecken und Organisation waren mustergültig. Dies bestätigen Aus- 
sagen und Briefe von erfahrenen Teilnehmern. Auch etwas anderes war an 
dieser Veranstaltung positiv: neben unseren Freunden der Wanderabteilung 
unter Herrn Seurer, die natürlich über Wochen und Monate hart für die Organi- 
satıon arbeiten mußten, haben die Mitglieder der anderen Abteilungen mitge- 
holfen, ein gutes Zeichen für den Zusammenhalt innerhalb der TG. Der Wan- 
derabteilung und allen weiteren Mitarbeitern sprechen wir Dank und Anerken- 
Nung für ihre Arbeit aus. 

In den letzten Monaten haben weitere Veranstaltungen stattgefunden, bei 
denen die TG Ausrichter war. Dies waren insbesondere der Saar-Mosel-Pokal 
im Schwimmen und die Saar-Mosel-Kampfspiele in der Leichtathletik. Auch 
hier sei allen Beteiligten für die gute Organisation gedankt. Nicht vergessen 
möchten wir auch die Hilfsorganisationen, die uns in selbstverständlicher 
Weise bei allen größeren Veranstaltungen unterstützen. Dies sind zum Bei- 
spiel das Deutsche Rote Kreuz - Ortsgruppe Konz -, Freiwillige Feuerwehr Konz 
und Polizei, 

Die Gespräche zur Gründung einer Hammerwerfergruppe ab 1982 unter Lei- 
tung des weithin bekannten Trainers, Herrn Ernst Klement, stehen vor dem Ab- 
schluß. 

Ferienreisen - Freizeit-Programm - Ausbildung und Fortbildung, 
Dem Verein gehen hier laufend Hinweise und Angebote zu. Wer sich dafür 
interessiert, möge sich bei unserer Geschäftsführerin; Frau Hoffmann, erkundi- 
gen. Viele Jugendliche und Kinder unseres Vereins haben in den vergange- 
nen Jahren bereits an von uns vermittelten Fahrten und Jugendfreizeiten teil- 
genommen. 

In jüngster Zeit haben einige Damen und Herrenihre Übungsleiter-Prüfungen 
mit Erfolg bestanden. Auch den vom Landkreis Trier-Saarburg mitfinanzierten 
Übungsleiterlehrgang für Breitensport haben 4 Damen der TG besucht und ihre 
Prüfung bestanden., Dazu unseren Glückwünsch! 



Die Reifen! 
Vergölst Runderneuerung (RAL-gütegeprüft), Neureifen 

„„Uund mehr! 
Service rund um Rad und Achse, Zubehör von A bis Z. 

Vergölst 
.. damit fahren Sie gut! 

D-ReifenService Vergölst 
Fachbetrieb für Reifen und Service, 
Vergölst Reifen 
Neureiten. 
Beratung 
Montage. 

Auswuchten. 
Reparaturen. 
Pannenservice. 

Autoservice. 
Autozubehör. 

gibt es 150 mal in Deutschland, 
In Trier in der 
Ohmstraße 10 - 12, 
Telefon (06 51) 21031 / 32. 



9. Deutsche Meiterschaften im Feldbogenschießen (26. u. 27.9.81) in Konz. 
Die Übertragung dieser bisher für unsere Bogensport-Abteilung bedeutendsten 
Veranstaltung ist eine Anerkennung für die großartigen Leistungen der Konzer 
Bogensportler in den letzten Jahren. Die Meisterschaften werden auf dem ab- 
wechslungsreichen und landschaftlich schönen Gelände in Konz-Oberemmel 
in der Nähe des Wochenendhausgebietes ausgetragen. Die organisatorischen 
Vorbereitungen laufen bisher gut. 

Der Umfang des Sportbetriebes würde sicher viele unserer Mitglieder über- 
raschen. In der begonnenen Saison nehmen an den Spielrunden 9 Handball- 
mannschaften, 12 Tischtennis-Mannschaften und 3 Volleyball-Mannschaften 
teil. Dies sind nur 3 von 11 Abteilungen 

Wilde Plakatierung. Das Bild unserer Heimatstadt wird häufig durch das so- 
genannte »Wilde Plakatieren« an Wänden, Brückenpfeilern oder Bäumen ver- 
schandelt. Wir sollten diesem schlechten Beispiel nicht folgen, sondern unsere 
Plakate nur an den dafür bestimmten Plakattafeln der Stadt anbringen. 

Auf die große Weihnachtsfeier der TG am Sonntag, 20.12.1981, sei schon 
jetzt hingewiesen und dazu eingeladen. Ausführliche Einladung und Programm 
werden in Heft 4/1981 veröffentlicht. 

Termine und weitere Hinweise 
27.9. Wasserball-Turnier 
11.10. Internationaler Volkslauf der TG 
18.10. Jugendschwimmfest 
21./22.11. Fahrt der Schwimmermannschaft nach Paris 
6.12. Weihnachtsschwimmen 

Walfried Heinz 
1. Vorsitzender 

SAARWEIN, UNSER WEIN - EDLER WEIN 

Weingut Adolf Schmitt 
5503 Konz-Filzen/Saar - Saartalstr. 9 - Tel. (06501) 3203 



/ Mode für jung und alt 

Frisuren 

F j | ür joden Typ - 

Grundlage aller Frisuren aus unserem Salon ist der Haarschnitt, - Prazise und 
typgerecht, denn das entscheidet über Chic, Form, Sitz und Haltbarkeit der Frisur 

FIGARO »exclusiv« 
Inhaber: Gerhard Lehnertz 

5503 KONZ - Theodor-Heuss-Straße 2 - Telefon (06501) 3486 
um Wartezeiten zu vermeiden, bitte Voranmeldung 

Heinrich MUSTI 
Inh. Gottfried Musti 

Klempnerei - San. Installation 
5503 KONZ, Tel. 22 28 

ERFAHRUNG IN IMMOBILIENFRAGEN!! 

Verkauf von Haus- und Grundbesitz 
Vermietung von Wohnungen und Gewerbeflächen 
Verwaltung von Miet- und Eigentumswohnungen 
Versicherungen für Haus- und Grundbesitz 

v Hermann Ernser 
E 5503 Konz - Albert-Schweitzer-Straße 18 

Tel. 065 01/58 94 - Postfach 1172 



Therapie mit Tanz 
Es sei kurz auf die heilsame Bewegungstherapie des Tanzes hingewiesen. Tanz 
als Ausdruck der Bewegungssprache und Entspannung tut jedem Alter gut und 
brnngt ausgezeichnete seelische und körperliche Erfolgserlebnisse 

In unserem Verein ist es seit drei Jahren möglich, sich durch den Ausdruck der 
Körpersprache auf angenehmste Weise zu entspannen. Alle Damen bestätigen 
ımmer wieder, wie schon dıe Bewegung im Rhythmus der Musık ıst 

Sollten noch besondere Wunsche bestehen, bıtte ıch diese mitzuteilen, da wir 
gerne bereıt sınd, möglichst allen Anspruchen gerecht zu werden 

Zum Start der Herbstsaison fuhren wir mit einem Bus, vollbesetzt mit Turndamen 
zur Modenschau nach Saarbrucken, zu eınem Superpreis von 12,- DM inclusive 
Fahrt, Modenschau, Kaffee und Kuchen. Die Einkaufsmöglichkeiten der 
Modelle waren gut und preiswert. Der Ausklang ın Braunshausen war sehr 
lustig und eın schöner Begınn fur dıe Tumdamen., dem Herbst und Winter in 
frohlicher Turnrunde mıt Freude entgegenzusehen 

IIse H. Fuchs 

Leisten Sie sich mehr Sicherheit 
und Wirtschaftlichkeit 

Für das Auto Ihrer Wünsche 
geben wir Ihnen gern den 
passenden Kredit: schnell — 
einfach — günstig! Die Rück- 
zahlung machen wir Ihnen 
leicht: durch gleichbleibende 
Monatsraten für die gesamte 
Laufzeit. Kommen Sie 
zu uns. 

Deutsche Bank AG 
Filiale Konz 

Schillerstr. 5 
Tel. 06501/2081 



Sauna - Kosmetik - Fußpflege 

GÜNTHER 
BARTH 

Jetzt: KONZ 
Olkstraße 53 - Telefon (06501) 5628 

NEU IN UNSEREM PROGRAMM 

SAUNA 

Offnungszeiten: Montag bis Freitag von 6.00 - 23.00 Uhr, 
Samstag von 6.00 - 16.00 Uhr. — SAUNAPLAN: Montag 
von 7.00 - 22.30 Uhr Herren, Dienstag von 7.00 - 22.30 Uhr 
Damen, Mittwoch von 7.00 - 22.30 Uhr Herren, Donnerstag 
von 7.00 - 22.30 Uhr Damen, Freitag von 7.00 - 22.30 Uhr 
Damen, Samstag von 7.00 - 16.00 Uhr Damen und Herren. 



Handball 
Aufforderung an den Trainer 
Unsere neuformierte verjüngte 1. Mannschaft gab unserem Trainer die Auf- 
forderung, in dieser Saison den Aufstieg zur Landesliga zu schaffen. In einer 
Ooptimalen Vorbereitung, 3 x Training in der Woche, wurden bei den Trainings- 
spielen Kondition und Schnelligkeit groß geschrieben. Am 12.9.81 beginnt die 
Saison gegen Germania Trier um 18.00 Uhr in der Wolfsberghalle. 

Die weiteren Spiele: 

19.09. Konz — Prüm, 18.30 Uhr 
27.09. Sarburg — Konz, 10.30 Uhr 
03.10. Konz — Matthias !I‚ 19.15 Uhr 
24.10 MJC II- Konz, 18.30 Uhr Wolfsberghalle 
31.10. Konz — Biewer II, 18.45 Uhr 
07.11. Konz — Trier-West, 18.00 Uhr 
15:1% TG Trier — Konz, 18.00 Uhr Wolfsberghalle 
28.11. Konz — Post Trier, 19.00 Uhr 

Soweit die Spiele der Vorrunde. Die Ergebnisse und Spielberichte erscheinen 
ab sofort regelmäßig in der Presse. 

1. Mannschaft 
stehend: Trainer Rainer John, Wolfgang Krämer, Hans Mich, Christoph Schi Christot 
Toscha, Jürgen Nolles, Joachim Ross, Abteilungsleiter Günther Barth, knieend: Jürgen 
Orth, Andreas Mayer, Tilmann Marbach, Reinhard Hilmer, Rudolf Fahl. Ammauc.u.„ 

Spielführer Theisson und Wolfgang Weirich 



Die erfolgreichen Hammerwerfer von links: Rainer Schons, Peter Rıeck, Trainer Ernst 
Klement, Karl-Hans Riehm, Chrnstoph Sahner 

Weltmeister 
Karl-Hans 
Rıehm 



Karl-Hans Riehm bei den 
Saar-Mosel-Kampfspielen 
in Konz 

Bei den schwach besetzten Saar-Mosel-Kampfsielen am 13, Sept. im Stadion 
Konz blieben die durchschnittlichen Leistungen unter den Erwartungen. Nur 
dıe zehn Hammerwertfer boten einen spannenden und hervorragenden Kampf. 
Der Konzer Ex-Weltmeister Karl-Hans Riehm halte eine gute Serie von 75 m- 
Würten und blieb mit einer Weite von 76,36 m im letzten Versuch nur 4 cm hin- 
ter seınem eigenen Stadionrekord zurück. Mit diesen Ergebnissen lag er sogar 
etwas uüber seinen Leistungen beim Endkampf um den Europacup und Welt- 
cup. Der Junioren-Europameister Christof Sahner, LG Saar 70, belegte mit 
66,08 m vor dem Konzer Rainer Schons, TVG Trier mit 63,58 m den zweiten 
Platz. Die Ergebnisse der TGler im einzelnen: 

1500 m-Lauf Männer: 1. Donner Robert (59) 4:14.8 Min. Hochsprung Män- 
ner: 2. Hau Andreas (62) 1,80 m. 200 m-Lauf männl. Jugend A: 2. Heinz Jür- 
gen (67) 24,8 Sek. 800 m-Lauf männl. Jugend A: 1. Nehrbass Ulf (64) 2:04,2 
Min. Diskus männl. Jugend A: 3. Brennecke Werner (66) 27,38 m. Hoch- 
sprung männl. Jugend A: 2. Zimmer Manfred (64) 1.80 m. 200 -m-Lauf weibl. 
Jugend A: 2. Mayers Hildegunde (66) 28,4 Sek. Diskus weibl. Jugend A: 1. 
Kohl Ute (64) 30,53 m, 2. Wilfert Sonja (65) 23,92 m. Weitsprung weibl. Jugend 
A: 2. Werno Anja (67) 4,66 m. 

Im Rahmen der Veranstaltung wurden auch die Bezirksmeisterschaften der 
Mittelstrecken-Staffeln durchgeführt. Die TG Konz-Karthaus belegte bei der 
3 x 800 m-Staffel der Schülerinnen A mit Sauerwein, Bredin und Hofmann In 
8:03,6 Min. den 1. Platz und mit Irsch, Schumacher und Weishaupt in 8:41,4 Min. 
den 3. Platz, 
Die 3 x 1000 m-Staffel der Schüler B mit Pose, Schumacher und Thielen erzielte 
in 10:38,2 Min. ebenfalls den 1. Platz und die Zeit von 11:25,0 Min. reichte bei 
der 3 x 1000 m-Staffel der Schüler A mit Tarpp, Hitzelberger und Fischer für den 
2. Platz. 

H. Hoffmann 



Altbau _ oder Neubau... 
EXAKTA löst alle 

Fenster- Probleme! 

Energiesparend 

EXAKTA wärmedämmend :; 
superdicht! 

CC 

Nervenschonender 
EXAKTA Schalischutz! 

5 Jahre Garantie! — 

|S — ; |:Jä Das ‚Sorglos”" EXAKTA 
ISTSTOFF FENSTER —. S ..:u::|r_—u‚ 

_Ca 

H
 

EXAKTA-FENSTER-TECHNIK 
Vertriebsgesellschaft Südwest 
5503 Konz Karthäuserstraße 52 
Telefon (0 65 01) 20 44 



TG-Leichtathleten 
noch nie so erfolgreich 
An den Begınn dieses Berichtes möchte ıch eınen der wohl aussichtsreichsten 

Nachwuchsathieten des Bezirks setzen; ich spreche von Jürgen Heinz. Bei den 
Rheinlandmeisterschaften der Schüler am 31.5.1981 in Gebhardsheim stellte 
er zum erstenmal seine Klasse auf Landesebene unter Beweis. 12,1 Sekunden 
uber 100 m und 13,09 m im Kugelstoßen bedeuteten jeweils den zweiten Platz 
Im Weitsprung belegte er mit guten 5,51 m den 3. Rang. Seine Vielseitigkeit 
beslätigte er bei den Rheinland-Mehrkampfmeisterschaften am 14, Junt in 
Hahnstatten: 100 m 11.9 Sekunden: Weitsprung: 5,68 m; Hochsprung: 1,56 m 
und Kugelstoßen: 12,57 m. Das ergaben für ihn 4545 Punkte und seinen ersten 
Titel als Rheinlandmeister. Bei den deutschen Mehrkampfmeisterschaften war 
er am 4.7.198 1 in Salzgitter wieder am Start. Hier belegte er, gehandikapt durch 
starke Nervositat »nur« den 9. Platz. Nach einer Verletzungspause stand als 
nächstes die Rheinlandpfalz-Schülermeisterschaft am 23.8.1981 in Ingelheim 
auf dem Programm. Über 100 m erreichte er mit 11,98 Sekunden den Endlauf, 
konnte diesen aber auf Grund seiner noch nicht ganz auskurierten Zerrung nicht 
mehr bestreiten. Das gleiche galt auch für den Weitsprung. Hier kam er mit 
5,58 m auf den 6. Platz. Um so erfreulicher liest sich dann das Ergebnis im 
Kugelstoßen: 2. Platz mit 12,76 m. 

Es wäre jedoch falsch, von Jürgen Heinz als dem einzigen »fähigen« Athieten 
im Schüleralter zu sprechen. Ich denke hier besonders noch an Andrea Münch, 
die bei den Rheinlandmeisterschaften mit 8,58 m im Kugelstoßen den 9. Platz, mit 
guten 21,66 m im Diskus den 5. Platz erreichte. 

Moderne Maßschneiderei 

Helmut Schömann 
Konz - Brunostr. 71 - Tel, (06501) 21 73 

Wir fertigen nach Maß 

Damen- und Herrenbekleidung 



Natalı 
Sauerwein - 
ein Talent 
auf der 
Mitteistrecke 

Ferner durchlief Natali Sauerwein die 800-Meter-Strecke in 2:39,3 Minuten 
und konnte sich beim intern. Pfingstsportfest in Rehlingen sogar auf 2:31,9 
steigem, womit sie zu den besten 10 des Rheinlandes gehört. Anja Werno 
sprang bei den Rheinlandmeisterschaften 4,31 m weit und die 4 x 100-Meter- 
Staffe! brachte mit 55,0 den 5. Rang. 

Kommen wir zu der Jugend, so wurden auch hier vieie erfreuliche Resultate 
erzielt. Die herausragenden Leistungen wurden vor allem von Helga Zimmer- 
mann, Jörg Bidinger und Ulf Nehrbass erbracht. Um beim weiblichen 
Geschlecht zu beginnen, kann man bei Helga Zimmermann starke Aufwärts- 
tendenzen feststellen. Über 100 m verbesserte sie sich von 13,3 Sekunden 
bei dem Vergleichskampf Bezirk Trier gegen Luxemburg auf 13,0 Sekunden 
bei den Rheiniand-Pfalz-Jugendmeisterschaften. Über 100 m Hürden, ihre 
Spezialstrecke, wurde sie bei den westdeutschen B-Jugend-Meisterschaften 
mit 17,24 Sekunden nur letzte im Vorlauf. Grund für diesen Patzer: sie verlor 
den Rhythmus zwischen den Hürden, mußte trippeln und . . . na ja, auch dies 
gehört zu einem Wettkampf; es muß ja nicht immer alles glatt gehen, Am 7.8.198 1 
in Luxemburg lief sie dann wieder sehr gute 16,4 Sekunden. Über 200 Meter 
schraubte sie ihre Bestmarke am 15.8.1981 in Rehlingen auf ausgezeichnete 



Die Bezirksmeisterin über 100 m Hürden - Helga Zimmermann 

26,6 Sekunden. - Jörg Bidinger schaffte sich einen Namen im Hochsprung. 
Dreimal übersprang er in dieser Saison bereits 1,85 m: am 13.6.1981 in Konz; 
am 5.7.1981 in Koblenz bei den Rheinland-Pfalz-Jugendmeisterschaften 
(9. Platz) und am 15. 8. 1981 in Rehlingen. Die jedoch überragendste Leistung 
erbrachte er bei den westdeutschen B-Jugendmeisterschaften in Essen, wo 
er mit 1,93 m den 6. Platz belegte. Doch auch im Weitsprung bringt er mit 6,11m 
recht gute Leistungen zustande. 

Spreche ich nun von Ulf Nehrbass, so denken sicherlich alle die ihn kennen 
an seine 800-m-Läufe, in denen er unerbittlich gegen die »Schallmauer« von 
2,00 Minuten angelaufen ist. So am 8.6.198 1 in Rehlingenzwo’er 2:01,2 Minuten 
erzielte, so auch bei den Rheinland-Pfalz-Jugendmeisterschaften in Koblenz 
am 5.7.1981 wo die Uhr auf 2:00,65 Minuten stehen blieb (8. Platz) und dann 
der Lauf, der wohl am spektakulärsten war: 800 m der Männer am 15.8.1981 
in Rehlingen. Zwischenzeit 100 m: 14,6 Sekunden; 200 m in 29,7 Sekunden; 
400 m ca. 57 Sekunden; 700 m ca. 1:44 Minuten und dann gings um die Wurst. 
Ulf, der unsere Zwischenzeiten nicht mitbekam hatte das Gefühl, er könne es 
heute schaffen. Und mit einem sehr hohen Tempo lief er auf die Ziellinie zu. 
Alle waren gespannt; was sagte die Uhr? 1:59,5 Minuten, er hatte es geschafft, 
die Schallmauer war durchbrochen. 

Ja, ja ich weiß. Der Eiter geht mit mir durch, und so will ich auch die folgenden 
Ergebnisse in etwas komprimierterer Form auflisten, Ich hoffe, es fühlt sich 
keiner ungerecht behandelt. 



4 x 100-Meter-Staffel der MJB 
Jürgen Heinz - Th. Müller - Markus Mich - Jörg Bidinger 

Vergleichskampf Bezirk Trier - Luxemburg 
am 13.6.81 In Konz: 
Weibl. Jugend B: Weitsprung: Kohl Ulrike 4,93 m (2. Platz) - 800 m: Natali Sauer- 
wein 2:36,5 Minuten — Kugelstoßen: Ute Kohl 9,67 m (1. Platz); Sonja Wilfert 
7.13 m (5. Platz). Männl, Jugend B: 100 m: Jörg Bidinger 11,9 Sekunden 
(1. Platz) — 400 m: Markus Mich 54,1 Sekunden (3. Platz) — Diskus: Werner 
Brennecke 26,74 m (4. Platz) — 4 x 100 m: Bidinger, Mich, Müller, Vorwieger 
47,1 Sekunden. Männl. Jugend A; 100 m: Ralph Lutz 11,8 Sekunden — Hoch: 
Manfred Zimmer 1,80 m — 400 m: Ralph Lutz 52,8 Sekunden; Stefan Jacob 
57,4 Sekunden — 1000 m: Ul Nehrbass 2:41,6 Minuten — Speer: Werner 
Brennecke 34,60 m. 



Rheinland-Meisterschaften der Männer und Frauen 
am 14. Juni in Koblenz 
Andreas Hau ging hier über die 110 m Hürden- und uber die 400 m Hürden- 
Dıstanz. Mit 17,54 Sekunden und 1:01,05 Minuten war er anschließend sehr 
zufrieden, Nicht zufrieden war dagegen Ralph Lutz, der über 400 m, die er am 
Vortag schon einmal gelaufen war, nur 53,78 Sekunden erzielte. Weiter belegte 
Ralf van Buhren mit 2:04,86 Minuten uber 800 m den 12. Platz, den auch 
Rudolf Breit im Hochsprung mit 1,80 m belegte. 

Dieser konnte sıch bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften nochmals auf 
1,87 m steigern. Sein bisher bestes Ergebnis kam jedoch bei den 35. Ahrkampf- 
spielen in Bad Neuenahr-Ahrweiler am 9.8.81 zustande, wo er 1,90 m 
ubersprang. 

Am 7 8.81 waren die Leichtathleten der TG dann wieder am Start. Diesmal in 
Luxemburg. Die uberragenden Ergebnisse verzeichneten über 400 m Ulf 
Nehrbass 52.4 Sekunden (neuer Vereinsrekord) und Markus Mich mit 53,7 
Sekunden (persönliche Bestzeit - bıs zu diesem Zeitpunkt), über 110 m Hürden 
Andreas Hau mıt 17,0 Sekunden (persönliche Bestzeit) und Helga Zimmermann 
über 100 m Hürden mit 16,4 Sekunden, wie schon erwähnt. Ferner liefen Ralph 
Lutz und Jörg Bidinger 53,3 Sekunden bzw. 55,2 Sekunden über 400 m. 

Das wohl »ertragreichste« Sportfest bestritt unsere Mannschaft bei 25 bis 30° C 
im Schatten am 15,8,81 in Rehlingen, Neben dem phänomenalen 800-m-Lauf 
von Ulf Nehrbass verbesserte jeder (!) seine Bestzeit. Im einzelnen sieht dies 
tolgendermaßen aus: 
100 m: Ralph Lutz 116 Sekunden — Markus Mich 

11,8 Sekunden — Stefan Vorwieger 12,1 Sekunden. 
200 m: _ Andreas Hau 23,5 Sekunden (neuer Vereinsrekord) 
400 m: Ralph Lutz 52,5 Sekunden — Markus Mich 53,6 Sekunden — Stefan 

Jacob 54,6 Sekunden. 

Im Hochsprung übersprangen Jörg Bidinger 1,85 m und Rudolf Breit 1,80 m. 

Bei den intern. Liesertalkampfspielen in Wittlich »schleuderte« Ute Kohl den 
Diskus 32,34 m weit, Rudolf Breit bezwang wieder die Höhe von1,90 m und 
Robert Danner durchlief die 3000 m in guten 9‘33,6 Minuten. Hildegunde Mayers 
zeigte, nachdem sie am 5.7.81 in Koblenz 13,6 Sekunden und am 8.6.8 1 in Reh- 
lingen 13,52 Sekunden über 100 m lief, daß sie mit 13,3 Sekunden ihre gute 
Form wieder hat, 

Ralph Lutz 



Jogging_ 
$ 

SPORT- 
HOLBACH 

Wiltinger Straße 34 

Telefon 2529 

5503 KONZ 

adidas =*- 

SAMOK-BAU vıwo « 
5503 KONZ b. Trier, Schillerstraße 27 

(Am Marktplatz, ın der Kreissparkasse) 

Telefon Nr. 06501 - 2028 

WOHNUNGSBAUUNTERNEHMEN 

Die Samok-Baugesellschaft baut und verkauft öffentlich ge- 
förderte und steuerbegunstigte Eigenheime und Eigentums- 
wohnungen zur Förderung des Kleineigentums. 

Die Samok-Baugesellschaft baut und vermietet zweckmäßig 
gestaltete Mietwohnungen für alle Schichten der Bevölkerung. 

Die Samok-Baugesellschaft betreut auch den Wohnungsbau 
privater und Öffentlicher Bauherrn. 



Ihr Einkaufserlebnis 

* für geschmackvolle Geschenke 
* für eine vielfältige Auswahl 
* für alle Gelegenheiten 

©ONAS 
* liebenswerte Geschenkideen für Sie* 

KONZ, Granastraße (neben Uhren Frenzer) 

*$° Gaststättenbetriebe A Schmidt-Lieblang - Konz 
* HOTEL-RESTAURANT BEETHOVEN-HALLE 
* gut bürgerliche Küche Wiltingerstraße 

Bahnhofstraße 24 Tel. 06501/3150 
Tel. 06501/3199 

DISKOTHEK -COUNT DOWN - Tel. 06501/ 3150 

kl kk 



»Nachurlaub« 
kann jeder haben 
AUuSZug aus »der Deutsche Turnverein Nr. 5-7 1981« 

Nicht von ungefähr gibt es nach einer zumeist vierwöchigen Kur noch eine 
zweiwöchige Nachkur. Damit soll nämlich der Kurerfolg mit den verschiedenen 
Anwendungen »gefestigt« werden. 

Bedingt vergleichbar ist es mit dem Urlaub: Nach zwei, drei oder vier Wochen 
kommen die Menschen (hoffentlich) gut erholt aus dem Urlaub, wobei die Bräu- 
nung der Haut durch die Sonne kein unbedingt sicheres Indiz für die Erholung 
ist. 

Aus zumeıst recht vernünftigen Überlegungen machen zunehmend mehr Men- 
schen einen sogenannten »Aktiv-Urlaub«, zu dem Bewegung gehört. Was der 
einzelne nun unternimmt, ist weitgehend unbedeutend, wenn er nur etwas lut. 
Dazu rechnet auch Wandern oder Bergsteigen in einer für die Gesundheit 
(Ausdauerleistung) wirksamen Intensität. 

Nach der Rückkehr aus dem Urlaub »verschlingt« das Berufs- und Familien- 
leben oftmals förmlich die Erholten. 

Deshalb: Weitermachen, die Erholungswerte »strecken«, Und ist jetzt keine Ge- 
legenheit zum Surfen, dann doch zum Waldlauf oder zum Radfahren und immer 
zur Turnstunde! 

Die regelmäßige Betätigung bei Tumen, Sport und Spiel im Verein kommt einer 
Verlängerung des Urlaubs gleich. 

Wer dies ohnehin weiß und tut, für den ist dies nicht geschrieben 

Gerade nach dem Urlaub: In Schwung bleiben! 

LN 

Lauf Treff 
Ein Treffpunkt für Alle 



Teppichbodenhalle 
Heinz Hub 

Gewerbegebiet Konz-Könen 

Telefon (06501) 2166 

Unser Großraumlager bietet: Teppichböden, PVC-Bodenbeläge, 
Parkett, Tapeten, Farben, sämtliches Zubehör 

Matthias Weirich KG 
Ausführung von 

Erd-, Maurer- und Betonarbeiten 
5503 KONZ - Emil-von-Behring-Straße 1 

Telefon 6969 

Heißmangel R. Michels 
Dienstag bis Freitag: 09.00—-12.00 Uhr 

15.00—19.00 Uhr 

Samstag: 09.00-—12.00 Uhr Weinbergstraße 60 
5503 KONZ 

Montag: Ruhetag Telefon 2089 



Bau- und Möbelschreinerei : Innenausbau 

KARL WEREL 
Inhaber: Kurt Werel 

5503 KONZ - Konzerbrück : Ruf 06501/2247 

Wir fertigen nach Ihren Wünschen und Maßen 
in erstklassiger Arbeit: 

Komplette Einbauküchen - alle Holzarten 
sowie alle sonst infrage kommenden Möbel 

SPEZIALITAÄAT: 
Holzdecken : alle Ausführungen 

edelholzfurnierte Türen - Stiltüren 
nach Maß und gegebenen Vorlagen 

Wır sınd eın Unternehmen der IBH-Gruppe, dıe 
zu den größten Baumaschinenherstellern der 
Welt gehört. Das modernste V/erk Europas !ur 
dıe Produktion von Radladern und Groß-Raum- 
geräten ıs! vor den Toren von Trer fertiggesteln 
Noch ın dıesem Jahr werden wır uber 1000 Mitar- 
beiter beschäftigen - das bedeule! zusatzliche 
Arbeitsplatze ın Entwicklung, Produktion und 
Verwaltung. 

z 

Mit dem neuen Werk demonsiren Zettelmeyer, 
wie mun Technik und Rationalssierung gleich- 
zeıliQ zum Wohle des Menschen einselzen 
kann. Die wirtschaftlichere Ferigung hılk, dıe 
Arbeitspiatze sıcherer zu machen. Weıl sıe dıe 
Produkte konkurrenztähiger macht. Und dıe 
neuen Maschinen machen viele Arbeitsplatze 
humaner Weıl sıe den Menschen viele men- 
schenunwurdıge Arbeiıten abnehmen. Und we! 
gleichzeintig dıe Kapazılal stark erhoht wırd, ent 
stehen {rotz Ralionalisierung beı Zetleimeyer 
mehr Arbeitsplatze. 

Zetteimeyer-ein Unternehmen der IBH Gruppe 
Zettelmeyer - Postfach 13 40 - 5503 Konz/Trier 











Exklusive Modelle - Kontaktlinsen 

DA 
DIE BRILLE 

Simeonstr. 17 : 5500 Trier - Tel. 0651-72435 

Konzer Saunabad 
abhärten — entschlacken — entspannen 

mit Bräunungsgeräten 
Freiluftraum mit Tauchbecken - med. Fußpflege 

im Hallenbad in Konz 
Telefon 06501/3520 — Über 200 Parkplätze 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Familien: Montag 16 — 22 Uhr 

Damen: Dienstag 8 —21 Uhr 
Donnerstag 8 —21 Uhr 

Herren: Mittwoch 8 — 21 Uhr 
Freitag 14 — 21 Uhr 
Samstag 8 — 16 Uhr 



Sporthaus 
Bartholome 

Möwenweg 3 

KONZ-ROSCHEID 

Tel. 06501 /3044 

Ihr Fachgeschäft 

für ogginganzüge und 
Spezial-Schwimmartikel 

8. Rhein-Nahe-Eck 
Schwimmfest 
in Bingerbrück 
Am 16. August 1981 hatte der SV Bingerbruck zu seinem traditionellen 8. Rhein- 
Nahe-Eck Schwimmfest eingeladen. In den vergangenen Jahren hatte der Wet- 
tergott für diese Veranstaltungen, die in dem herrlich gelegenen, beheizten 
Terrassenbad durchgeführt wurden, kein Verständnis aufbringen können. Bei 
dem diesjährigen Schwimmtest war das Wetter den Schwimmern allerdings 
wohlgesonnen und eine Voraussetzung für gute Leistungen war somit gegeben 
So kam es denn auch, daß die Schwimmerinnen und Schwimmer der TG Konz- 
Karthaus mit erheblichen Zeitverbesserungen aufwarteten, Über 100 m Freistil 
beiegten Jaqueline Marie, Beate Wagner und Jürgen Ostlender mit 1:15,2, 
1:13,0 und 1:05,2 Min. jeweils den 2. Platz, In der gleichen Disziplin konnte 
Raimund Wilhelm mit 1:03,5 Min. den 4, Platz erreichen. 



Ergebnisse: 
Schwimmerinnen: 100 m Freistil: 6. Tanja Krohn (71) 1:36,3. 14. Antje Krämer 
(69) 1/30,0, 18. Franziska Hennen (69) 1:33.7, 2. Jaqueline Marie (64) 1 15,2, 
2. Beate Wagner (63) 1:13,0, 100 m Brust: 12. Ulrike Backendorf (69) 1'44,5 
Minuten 
Schwimmer: 100 m Freistil: 6. Michael Kirsch (71) 1.43,2, 14. Dirk Mayer (70) 
1:41,6, 2. Jurgen Ostiender (67) 1.05,8, 12. Stefan Petri (67) 1:17,6, 6. Torsten 
Kassebeer (66) 1:05,8, 4 Raimund Wilhelm (64) 1/03.5, 10. Markus Schweitzer 
(64) 1/09,2, 100 m Brust: 6. Michael Kirsch (71) 1:52,1. 10. Thomas Hammer (68) 
1.45,0, 11. Peter Lenz (67) 1:52,9, 200 m Lagen: 3 Jürgen Ostlender (67) 2:53,0, 
8. Stefan Petri (67) 3:35.1. 8. Torsten Kassebeer (6) 3:16.7 Minuten. 

Internationaler Tag der 
50-m-Strecke in Daun 
Am letzten Sonntag im August hatte die Schwimmabteilung des TuS Daun 05 
zu einem internationalen Tag der 50 m Strecken aufgerufen. Eingeladen waren 
die Jahrgänge 1965 und jJünger. Die Schwimmabteilung der TG Konz-Karthaus 
hatte für diese Veranstaltung 24 Meldungen abgegeben. Hierbei wurden die 
Schwimmerinnen und Schwimmer berücksichtigt, die bei den normalen Wett- 
kämpfen, bei denen Pflicht- und Richtzeiten angegeben werden, nicht gemel- 
det werden können. 

Ergebnisse: 
Schwimmerinnen: S0 m Freistil 
2. Brenda Zajac (72) 48,2, 4. Nicole Mai (72) 1/05,9, 3. Anja Ehlen (71) 56,9, 
4. Michelle Aatz (71) 58,2, 6. Kerstin Noe (71) 59,9. 3. Veruschka Könsgen (70) 
47,7, 4. Ruth Backendorf (70) 51,8, 50 m Brust: 2. Brenda Zajac (72) 59,2, 4. 
Nicole Mai (72) 1:01,4, 1. Katja Peifer (71) 55,3, 4. Anja Ehlen (71) 1:00,6, 
5. Kerstin Noe (71) 1:01,5, 2. Veruschka Könsgen (70) 52,3, 4. Ruth Backendorf 
(70) 54,8, 7. Tatjana Noe (70) 1:00,9 Minuten, 

Schwimmer: 50 m Freistil 
6. Eckermann (70) 44,2, 8. Markus: Werner (70) 1/02,2, 4. Achim Eckermann 
(68) 47,5, 2. Peter Lenz (67) 37,7, 50 m Brust: 9. Markus Werner (70} 1:07,0. 
10. Jochen Eckermann (70) 1:19,3, 3. Thomas Sührig (69) 1:00,5. 4, Achim 
Eckermann (68) 59,7, 1. Peter Lenz (67) 0:45,6 Minuten. 



Die TG Konz-Karthaus gewann den 
Saar-Mosel-Pokal 

Da in diesem Jahr die Sommertferien So früh waren, mußte die Durchführung des 
Saar-Mosel-Pokals auf den 23.08.1981 gelegt werden. Mit dem Pokalverteidi- 
ger, dem SSV Ingelheim, hatten noch weitere 5 Vereine 250 Meldungen abge- 
geben. Leider mußte jedoch die für das Freibad vorgesehene Veranstaltung 
kurzfristig ıns Hallenbad verleg! werden, da die Wassertemperatur unter 20 Grad 
gefallen war. Die Schwimmerinnen und Schwimmer der TG Konz-Karthaus 
ließen sich durch das schlechte Wetter nıcht negativ beeinflussen und wuchsen 
an diesem Sonntag über ihre Leistungen hinaus Nur mit dieser enormen Lei- 
stungsbereitschaft konnte der lang gehegte Wunsch, den Saar-Mosel-Pokal 
auch einmal für die TG Konz-Karlhaus zu gewinnen, wahr gemacht werden, 

Als besonders guie Punktesammier haben sich hervorgetan: 
Jürgen Ostlender (4 Siege), Achim Bartholome (2 Siege). Jaqueline Marie 
(1 Sieg), Beate Wagner (1 Sieg), Tanja Krohn (1 Sieg), Claudia Zeimet (1 Sieg). 
Außerdem konnte die TG alle Stafteln gewinnen und dafür die doppelte Punkte- 
zahl aul ihrem Konto verbuchen, 

Hoffen wir nur, daß wir noch zwei weitere Jahre den Pokal verteidigen können, 
um ihn endgültig in unseren Besilz zu bringen. 



Der Rotwein-Pokal in 
Ingelheim 
Am letzten Sanntag ım Augus! wurde ım beheizten Freibad der Stadi ingelheim 
recht hart um den Rotwein-Pokal gekampft Eingeladen hıerzu hatte der 1. SSV 
Ingelheim. Bei herrlichem Sonnenschein konnten alle acht Mannschaften - SC 
Neptun Alzey, SV Bingerbrück, DJK Budenheim, Vfi Langenionsheim, CN 
Diekirch, TG Konz-Karthaus, ASV Landau und der SSV Ingelheim - an den Start 
gehen 

Da die Schwimmerinnen und Schwimmer der TG Konz-Karthaus ihr Training 
schon in die Halte veriegt haben, hatten alle mit der Umstellung auf die lange 
Bahn etwas Schwierigkeiten und so blieben auch die Leistungen vom Vor- 
sonntag auf der Strecke, Für die TG entpuppte sich Jürgen Ostlender auch bei 
dieser Veranstaltung als der Punktesammler Nr. 1. Er konnte mit zwei 1. und 
einem 2. Platz alleine 30 Punkte gewinnen. Tanja Krohn und Jaqueline Marie 
konnten ebenfalis zum guten Erscheinungsbild unseres Punktekontos beitragen. 
In den vier Staftelwettbewerben lagen die Aktiven der TG Konz-Karthaus je- 
weils hinter dem Pokalverteidiger, dem ASV Landau, immer auf dem 2. Platz 

Ergebnisse Damen: Ergebnisse Herren: 
1. ASV Landau 157 1. ASV Landau 131 
2. SSV Ingelheim 104 2. SC Neptun Alzey 112 
3. SC Neptun Alzey 87 3. TG Konz-Karthaus 99 
4. TG Konz-Karthaus 82 4_ 1. SSV Ingeiheim 81 
5. SV Bingerbrück 64 5. SV Bingerbrück 74 
6. SF Budenheim 63 6. SF Budenheim 62 
7. CN Diekirch 50 7. CN Diekirch 53 
8. VfL Langenlonsheim 11 8. VIL Langenlonsheim: 11 

Die beiden Schwimmer Torsten Kassebeer und Jürgan Ostlender wurden von 
dem Jugendwart des Schwimm-Verbandes Rheinland zu dem Landesjugend- 
sportfest, am 12.9.1981, nach Koblenz eingeladen. 

Willi Bartholome 



... ob Hobby, Freizeit oder Selbermachen . . . 

- Bau- und 
Seit M Heimwerkermarkt 

1860 ... ob Neu-, Umbau oder Altbau . . . 

u Leyendecker-Heil 
Ihr Holzspezialist 

Trier, Saarstr. 8, Tel. (0651) *41127 

Fahrschule 
HÜBNER 
5503 KONZ 

Wiltinger Str. 1 
Telefon 5400 

Klaus Schäfer 
Bauschlosserei 

5503 Konz-Könen : Gewerbegebiet : Tel. 06501 /31 93 

Ausführung von Stahlbau und 
Schlosserarbeiten 



Wasserball-Pokal-Runde 1981 
Am 2. 8. 1981 fand im Freibad St. Ingbert die diesjährige Wasserballpokalrunde 
statt. Zu diesem Turnier, das vom SSB (Saart. Schwimmbund e.V.) organisiert 
wurde, meldeten sich der SC Friedrichsthal, der SV St. Ingbert und die TG Konz- 
Karthaus 

In der ersten Begegnung standen sich der SV St. Ingbert und die Konzer 
Mannschaft gegenüber. Unsere ersatzgeschwächte Mannschaft konnte sich 
jedoch gegen den routinierten Gegner recht gut behaupten. Am Ende des 
2. Viertels, beim Stande von 4:4, wurde das Spiel abgebrochen, da die Spieler 
des SV St. Ingbert den Schiedsrichter mehrmals beleidigt hatten. In ihrem 
zweiten Spiel überraschte dann die Mannschaft des SV St. Ingbert mit einer 
sehr starken Leistung. Hier konnte sie gegen den Bezirksligisten, den SC 
Friedrichsthal, ein Unentschieden herausspielen. In dem letzten Spiel mußte die 
junge Konzer Mannschaft — in einem sehr spannenden Match — gegen Fried- 
richsthal eine Niederlage hinnehmen. Dennoch erreichten wir vor St. Ingbert 
einen achtbaren zweiten Platz. 

Günter Esch 

ßc SN 
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FUNK-MIETWAGEN 

BECKER 
KRANKENTRANSPORTE 

5503 KONZ 
S 06501- 



TT-Into 

Startschuß für die 
Saison 81/82 
Die Tischtennis-Abteilung geht in diese Saison mit 12 Mannschaften, wobei 
erfreulich die Feststellung getroffen werden darf, daß davon 6 Mannschaften aus 
Jugendlichen bestehen, wie überhaupt der größte Teil der Seniorenmannschaf- 
ten schon stark verjüngt wurde. Probleme dürfte es nur in der 1. Herrenmann- 
schaft geben, die in der 1. Verbandsliga ums Überleben kämpfen wird. Die 2, 
Herrenmannschaft wird hoffentlich im oberen Drittel der Bezirksliga zu finden 
sein. Die Aufsteiger in die 1. Kreisklasse, die 3. und 4. HM werden »oben« mit- 
mischen. Der dritte Aufsteiger der Saison 80/81, die 5. HM dürftte dank eines 
»Spitzenspielers« um die Vergabe der Meisterschaft ein gewichtiges Wörtchen 
mitreden, Die 1. Damenmannschaft sollte bei mehr Einsatz ohne weiteres im 
ersten Drittel in der Bezirksliga zu finden sein. Die 1. Jugendmannschaft be- 
steht aus der letztjährigen Schülermannschaft und muß erstmals in diese Klasse 
hineinschnuppern. Die 2. Jugendmannschaft hat nur Außenseiterchancen. Da- 
gegen sieht es bei den Mädchen in die Kreisliga wieder sehr positiv aus, sie 

haben durchaus die Chance, erfolgreich die Saison abzuschließen. Die neu- 
formierte Schülerinnenmannschaft wird es da schon etwas schwerer haben, 
ebenso die beiden Schülermannschaften. Dieser kleine Spiegel kann nur als An- 
halt gesehen werden, er entspricht dem derzeitigen Leistungsstand. Bis die 
Saıson vorüber ist, dürfte noch so mancher Ball gewechselt werden. 

Rheinland-Vorrangliste 
Der erstmalig in der Jugend startende Thomas Bruckmann verpaßte nur um 
ein Spiel die Rheinland-Endrangliste. Patrick May erging es bei den A-Schülern 
ebenso. 



TG prägte die diesjährige 
TT-Kreismeisterschaft 
entschieden mit 

TT-Kreisvorsitzender Erich Clemens nimmt die Siegerehrung der TT-Kreismeister vor; 
hier gratuliert er Thomas Bruckmann, 

Thomas Bruckmann war hier neben Markus Dick und Oliver Bottler die Spieler- 
persönlichkeit bei der Jugend. Er wurde souverän Kreismeister im Einzel sowie 
im Doppel mit Leisen, TTC Zewen, Markus Dick kam bei der gleichen Veran- 
staltung im Einzel auf einen guten dritten Rang. Im Doppel erspielten sich 
Markus Dick und Oliver Bottler Piatz 3. Bei den A-Schülern kamen Wolfram 
Prenzel und Jürgen Kreutz im Doppel sogar bis zum Endspiel, mußten sich 
hier aber geschlagen geben, während Patrick May und Thomas Molter nicht 
über das Halbfinale hinauskamen, 

Franz-Jose! Schommer 



Wer beraten Sa gar Ihr Porvatiotograt 

_/])1’(N ’_:Sn’l/i«[‘nr 
Bahnhofstraße 25 

Telefon 2495 
5503 KONZ 

Juwelier 

LEO BRAUN 
UHRMACHERMEISTER 

55090 TRIER Glockenstraße 1 u 

5503 KONZ Am Marktplatz 

3X in Konz 

Konz, Bahnhofstr.12 
Tel.2926 

Konz -Roscheid, Möwenweg 5 
Tel.2926 

Konz-Karthaus,Merzlicherstr.11 
Tel. 12924 

Inh.Evmarie May 



Täglich ab 17.00 Uhr halten wir für Sie eine große Auswahl 
offener Weine und dazu passende Speisen bereit. 

Fam. Peter Lauer - AYL/Saar - Tel. 06581/2469 

Der Haarschneider 
Damen- und Herrensalon 

Inh. Alfons Birringer 

5503 KONZ, Konstantinstr. 62 

Telefon 06501 - 13140 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich um telef. Voranmeldung 

Immer mehr Leute essen unser Brot. 
Warum wohl? 

Ganz einfach, weil es schmeckt! 

HAUS VOLLER BROTIDEEN 

KONZ-OBEREMMEL - Altenbergstr. 1 : Tel. 06501/3811 
KONZ - Granastraße 58 - Tel. 06501/5289 

KONZ - Brunostraße 56 - Tel. 7997 



Turniersieg für die 
1. Volleyball-Mannschaft 
der TG Konz-Karthaus 
Die 1. Mannschaft der Volleyball-Abteilung TG Konz hat in Mainz-Budenheim 
den Wanderpokal tür Herren-Mannschaften bis A-Klasse errungen. Gleich im 
ersten Spiel standen siıch die späteren Endspielgegner TV Mainz 1817 und die 
TG Konz gegenuüber. Der erste Satz wurde mit 15:11, der zweite mit 16:14 ge- 
wonnen. Im Verlauf des Turniers wurde die Mannschaft des TuS Gau Bischofs- 
heim mit 2:0 geschlagen. Der Gastgeber SF Budenheim konnte uns zwar einen 
Satz abgewinnen; die Teilnahme am Endspiel aber nicht mehr gefährden. Im 
Endspiel selbst hatte Mainz 1817 keıne Chance und mußte sich mit einem Ball- 
verhaltnıs von 15:5 und 15:10 geschlagen geben 
Weitere Teilnehmer am Turnier waren die Eintracht Mombach und die Uni- 
Mannschaft »Organısation Chaos« 

Spieler von links: Michael Gressges, Edwin Schaaf, Trainer Martin Burczyk, 
Christof Toscha, Friedhelm Sandmeier, Udo Hildebrand, Joachim Lauterborn, 
Wolfgang Maes 



Hotel-Restaurant 

ALOIS SCHONS 
Moderne Gastezimmer mit Dusche, Bad, WC, Bundeskegelbahn, 
Billard, Sauna, Brennerei,bekannt für gutburgerliche Kuüche, 
Gesellschaftsraume fuür 50 bis 75 Personen, sehr gut geeignet 

fur Familienfeiern und Konferenzen, Gesellschaftsreisen und 
Tagungen 

5503 Konz-Karthaus 
Merzlicher Straße 8, Telefon (0 65 01) 21 43 

»Hochprima«-Naturhopfen 
gibt unserem »edelpils« 

den besonderen Geschmack! 



Sparen Sie monatlich 
für 20 Kilo Auto. 
Per Dauerauftrag. 
Warten Sie nicht, bis Ihr Wagen den Geist 
aufgibt. Sparen Sie schon jetzt für den 
nächsten. Mit einem Spar-Dauerauftrag bei 
uns. 250 Mark im Monat bringen so ungefähr 
20 Kilo Auto. Und damit haben Sie das Geld 
für den neuen schnell zusammen, bekommen 
Zinsen und können Ihren alten Wagen noch 
rechtzeitig zu einem guten Preis verkaufen. 

Wir bieten mehr als Geld und Zinsen 

) Volksbank Trier eG 

Zweigstelle KONZ - Granastraße 80 



Volleyball - stoppt die 
Langfinger an Sportstätten! 
An Stelle des hier vorgesehenen Volleyball-Beitrages berichten wir von einem 
Diebstahl, der sich an einem normalen Trainingsabend ereignete. 

Pünktlich wie immer verließen die Spieler der 1. und 2. Mannschaft den Um- 
kleideraum der Lorenz-Kellner-Halle, um in der unmittelbar anschließenden 
Halle mit dem Training zu beginnen. Einige vorsichtige Spieler nehmen dabei 
ihre Wertgegenstände mit in die Halle. Kleidungsstücke bleiben in der Kabine 
zurück. Sichtverbindung von der Halle zur Kabine bestand bis ca. 21.15 Uhr. 
Wegen des Umstandes, anderenfalls durch eine offene Tür den Bällen nach- 
laufen zu müssen, wurde diese von einem Mitspieler geschlossen. Begünstigt 
hiervon und von dem Spiellärm in der Halle konnten sich Diebe an den zurück- 
gelassenen Kleidungsstücken zu schaffen machen. Die Diebe bemächtigten 
sich auch der Barschaft. Sie stahlen 2 Paar Schuhe, eine original Texashose 
— vom Bestohlenen in den USA erstanden —, ließen sie mitgehen, was auf 
einen jüngeren Täterkreis schließen 1äßt. Gezielt haben sie jedoch nach einem 
BMW-Schlüssel gesucht und gefunden; denn der stand vollgetankt mit Reserve- 
kanister vor der Halte. 

Nun wurde eine Ralley gestartet, wie aus dem inzwischen wiedergefundenen 
Fahrzeug rekonstruiert werden konnte. Der Wagen hat bis zu seinem Wieder- 
auffinden ca. 590 km zurückgelegt und weist Spuren einer wilden Fahrt auf. Der 
ackerverschmutzte Unterflur des Wagens, die erheblichen Lackschäden und 
eine mutwillig zertrümmerte Scheibe zeugen von einer Geländefahrt durch Wald 
und Flur. Freundlicherweise haben die Diebe den Wagen nach zweitägiger 
Benutzung im Stadtbezirk Karthaus abgestellt. Trotz der hohen Benzinkosten 
haben s sich die Täter nicht nehmen lassen, den Wagen wieder voll aufzutanken, 
wofür sich der Besitzer »recht herzlich bedankt«. 

Kurios an diesem Vorfall war, daß nicht die Fahndungsbemühungen der Polizei 
zum Erfolg führten;, sondern der gestohlene Wagen von der Ehefrau des 
Geschädigten aufgefunden wurde. 

Für die Benutzer von Sporthallen sei geraten: 

1. Bewahren Sie Ihre Wertgegenstände in der Sporttasche auf und stellen 
Sie diese in Sichtweite ab. 

2. Halten Sie den Wert Ihrer Gegenstände (Geldbeträge) gering, damit sich 
ein Diebstahl nicht lohnt und für Sie kein schmerzlicher Verlust entsteht. 

3. Schließen Sie den Umkleideraum ab, falls eine entsprechende Vorrichtung 
vorhanden ist. 

4. Machen Sie einem überraschten Dieb klar, daß es sich auf die Dauer nicht 
lohnt, fremdes Eigentum zu stehlen. 

Vorbeugen ist zwar besser, wie das Sprichwort sagt, aber schließt dennoch 
den Diebstahl nicht aus. 

Heinz Kohl 



Über 1500 wanderten 
durchs Saar-Mosel-Dreieck 
Erste Internationale Volkswanderung 

der TG-Wanderabteilung ein großer Erfolg! 

Die von der Wanderabteilung der Turngemeinde am 04./05. Julı 1981 ın Konz 
durchgefuhrte 1 Internationale Volkswanderung war nach Meınung vıeler ın- 
und ausländıscher Wanderer eın schöner Erfolg für unsere noch junge Wander- 
abteilung 

Uber 1500 Wanderlustige haben unsere Einladung angenommen und wander- 
ten bei herrlıchem Wetter. mit »Kind und Kegel«, auf den angebotenen Strecken, 

12 oder 20 km, ım Saar-Mosel-Dreieck 

28 Wandergruppen aus Deutschland, Luxemburg. Frankreich und Gruppen der 
amerıkanıschen und franzosischen Stationierungsstreitkräfte konnten mit einem 

Ehrenpreis (Gruppen miıt 25 und mehr Teilnehmern) ausgezeichnet werden. 
Dıe funf stärksten Wandergruppen wurden mit Pokalen geehrt. 

Den vom Burgermeıster der Stadt Konz gestifteten Pokal für die stärkste deut- 
sche Gruppe uberreichte unser 1. Vorsitzender, Herr Heinz, den Wanderfreun- 
den aus Trier-Zewen, die mit uber 100 Wanderern die größte Gruppe an den 
Start brachten 

Die Wanderabteilung konnte an beiden Tagen viele neue Freunde für den Volks- 
sport Wandern (auch als Mitglıeder für die TG) werben. 

Durch die sehr gut ausgestattete und mit Hilfe unserer Damen sehr schön aus- 
geschmückte Saar-Mosel-Halle sowie die landschaftlich schönen Wanderstrek- 
ken, wurde nıcht nur für die TG Konz-Karthaus, sondern auch für die Stadt und 
Verbandsgemeinde Konz geworben. 

Das Volkswandern im Internationalen Volkssportverband (IVV) erfreut sich 
immer größerer Beliebtheit. Jung und alt können ohne Leistungszwang durch 
gesundes und erholsames Wandern das Volkssportabzeichen erwerben 

Die diesjährige Erinnerungs-Medaille mit dem Motiv »Gödenrother Rathaus« - 
Volkskunde und Freilichtmuseum Roscheider Hof, fand guten Anklang. Diese 
Medaillenform wird in den nächsten Jahren als Serne fortgesetzt. 



Die Wanderer 
lassen an der 
Kontrollstelle 
Roscheider Hof 
ihre Startkarten 
abstempeln 
und erhalten 
eine Erfrischung. 

Dem Veranstalter wurde von vielen in- und ausländischen Vereinen und Wan- 
derern hohes Lob für Organisation, Streckenführung und Ablauf der Wanderung 
gezollt. Dieses Lob geben wir gerne weiter an alle Damen und Herren aus Vor- 
stand und Abteilungen der Turngemeinde, die Ihre Freizeit geopfert und uns mit 
Rat und Tat unterstützt haben. 
Ein herzliches »Dankeschön« auch den vielen »Kuchenspendern«! 

Wir wissen, daß wir nur mit Hilfe der großen »TG-Familie« diese Großveran- 
staltung durchführen konnten. 

Zu danken haben wir aber ebenso herzlich den ehrenamtlichen, freiwilligen 
Helferinnen und Helfern des DRK Konz, der Freiwilligen Feuerwehr Konz, der 
Polizei sowie der Forst- und Stadtverwaltung Konz für ihre Unterstützung. 

Am Schluß darf ich die Hoffnung ausdrücken, daß wir auch in den nächsten Jah- 
ren (Termin für 1982 = 10./11. Juli) mit Ihrer Hilfe rechnen können. 

Mit fröhlichen Wandergrüßen 
Rudolf Seurer 
Abteilungsleiter 



‚& Damit sich Ihre Rente später einmal verdoppelt 
deshalb unsere 
Lebensversicherung. 

VEREINIGTE KRANKEN 
$ Im Umernehmensverdund 

ereinigte 
Versicherungsgruppe 

Bezirksieitung Norbert Müller Telefon 
Konstantinstr. 43, 5503 Konz 06501/27 71 

L. ELENZ & CO. 
Tiefbau - Straßenbau 

Ausführung neuzeitlicher Straßenbau-, Ent- und 
Bewässerungsarbeiten mit mod. Maschinenpark 

5500 TRIER - Seizstraße 7 
Postfach 16 70 
Telefon (0651) 42963 und 41622 

5503 K ON Z - Bauhof Domänenstraße 1 
Telefon (06501) 2390 
Techn. Büro: (06501) 61 70 



Fachgroßhandlung für Papier- u. Schreibwaren - Bürobedarf 

Verpackungsmittel - Spielwaren - Bastelbedarf 

FORD 
GARANTIE- 
SCHUTZBRIEF 

Damit fahren Sie sorgenfrei. 
Fragen Sie uns. 
Autohaus 

Werner 
FORD-HAUPTHÄNDLER 

- - 124 - T 



Terminliste der 
Wanderabteilung 
Nachstehend werden die internationalen Wandertermine (IVV-Volkswande- 
rungen) bis zum Jahresende 1981 bekannt gegeben. 
Bei allen Wanderungen ist Mittahrmöglichkeit gegeben. Gäste sind immer 
herzlich willkommen. 
Die Wanderungen werden für das Internationale Volkssportabzeichen gewertet 
und finden bei jeder Witterung statt. 
Bitte die genauen Startorte-, Zeiten und Wandertermine ın der Tagespresse 
beachten! 

Auskunft erteilen: Rudolf Seurer, Trierer Straße 36, Telefon0 65 01 / 50 60 und 
Franz Brantzen, Adolf-Kolping-Straße, Tel. 065 01 /46 16. 

Wander- Wander- Ort: Wander- 
Tag Datum Strecke: 

Sa. (NW) 12.09. Mertert (L) 10 km 
Sa./So. 12./13.09. Brotdorf/Saar 10 + 20 km 
So 13.09. Tnier - Ehrang 10 + 20 km 
Sa./So. 19./20.09. Ettelbrück (L) 12,25 +40km 
So. 20.09. Trier - Zewen 10 + 20 km 
So. 27.09 Kastel-Staadt bei Saarburg 10 + 20 km 
So. 27.09 Izig (L) 10 + 20 km 
Sa. (NW) 03.10. Budersberg/Dudelange (L) 10 km 
Sa./So. 03./04.10 Körperich/Eifel 10 + 20 km 
Sa./So. 03./04.10. Losheim/Saar 10 + 20 km 
Sa. (NW) 10.10. Rumelange (L) 12 km 
So. 11.10 Preist bei Speicher 10 + 20 km 
So. 11.10 Steinfort (L) 10 + 25 km 
Sa. 17.10, Wiltz (L) 10 + 20 km 
So. 18.10. Bigonville (L) 10 + 20 km 
Sa. (NW) 24.10. Folschette (L) 10 km 
So. 25.10. Luxemburg - Stadt (L) 10 + 20 km 
So. 25.10 Kell 10 + 20 km 
Sa./So. 31./01.11. Rhaunen 10 + 20 km 
So. (WW) 08,11 Oberdonven (L) 12 km 
So 08.11 Gerolstein/Eifel 10 + 20 km 
Sa./So 14./15.11. Altrich 10 + 20 km 
So. (WW) 15.11. Grevenmacher (L) 12 km 
F 18.11. Wemmetsweiler/Saar 10 + 20 km 
So.(WW) 22.11. Neudorf (L) 10 km 
So. (WW) 29.11. Hamm (L) 10 km 
So. (WW) 06.12. Mersch (L), Nikolauswanderung 10 km 
So. (WW) 13.12. Belvaux (L) 10 km 
Sa./So. 19./20.12. Bexbach/Saar 10 + 20 km 
So. 27.12. Luxemburg - Stadt (L) 10 km 



Abkürzungen: Sa. = Samstag, So. = Sonntag, (NW) = Nachtwanderung, 
(WW) = Winterwanderung, F = Feiertag, L = Luxemburg. 

Es wird noch einmal darauf hingewiesen, daß die Teilnahme an IVV-Veran- 
staltungen durch unseren Wanderwart, Hern Franz Brantzen, 14 Tage vor den 
jeweiligen Wanderterminen angemeldet werden müssen. 
Bitte planen Sie rechtzeitig Ihre Wanderungen und erleichtern Sie durch Ihre 
Anmeldung die Arbeit des Wanderwartes. 

winterthur Wolfgang Bielen 
versicherungen Hauptagentur 

Unfall - Leben - Haftpflicht : Kfz : Sach 
Garantie u. Kaution : Rechtsschutz : Kranken 

Baufinanzierung : Bausparen 

WOLFGANG BIELEN 
Robert-Koch-Str. 12 5503 Konz Telefon 06501/4673 

fenster innenausbau 

ruehm+sohn 
schreinerei _ 

5503 konz-albanstr.19 tel.06501 2203 



BÜROMASCHINEN . 
BERND GERHARDT M z 

\‘°£”"°"o°.‘7 BÜROMASCHINEN- SA 
MECHANIKERMEISTER \a 

REPARATURWERKSTATT 
FÜR BÜROMASCHINEN ALLER FABRIKATE 
INSBESONDERE IBM, HERMES UND 
TAV KUGELKOPF 

5503 KONZ : BRUNOSTR. 28 . TEL. 06501/4978 

PIZZERIA SANDRO KONZ 
Schwimmbad Restaurant 

Telefon 0 65 1-37 77 

JosetGORGES 
Bauunternehmung 

5513 TAWERN 
Kapellenstraße 29 - Telefon Konz 2661 



_ 

Sport macht Spaß 

z Sport stimmt 
fröhlich und 
steigert Aus- 
dauer und 
Kraft. Neben 
guter Gesund- 
heit und kör- 
perlicher Fitneß 

winkt beim sportlichen Kräftemessen oft 
auch noch ein Siegerpreis. Dazu gehören 
gute Kondition und gezielte Vorbereitung 
ebenso wie ein klein wenig Glück! 

Wir drücken Ihnen beide Daumen. 

Ihr Geldberater 

Kreissparkasse Trier-Saarburg 5 
Überall in Ihrer Nähe 
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